
 Hamburger Eckenbrief 

Die Liebe und so... 

Zwischen Corona und Politik, Impfungen 
und dem sonstigen alltäglichen Wahnsinn 
kann es bei uns schon manchmal heiß 
hergehen! Aber auch wenn wir gerade 
keine schwierigen Themen diskutieren, fällt 
es uns allen immer wieder schwer, diesem 
Auftrag einander zu lieben, nachzukommen, 
oder? Ich (Anne) werde auf jeden Fall 
immer wieder neu von diesem Gebot Jesu 
herausgefordert:  
„Liebt einander, wie ich euch geliebt habe.“  
Aber ich wünsche mir, dass unser 
Miteinander von dieser Liebe Gottes 
geprägt ist, ganz egal welchen Standpunkt 
wir haben oder wo wir herkommen.  
Doch wie kann das ganz praktisch 
aussehen? „Richtig zu lieben“ müssen wir 
trainieren, Nächstenliebe ist Teil unserer 
Heiligung, wir dürfen und müssen in Liebe 
wachsen und lernen, wie wir 
verantwortungsvoll und respektvoll 
miteinander umgehen.                             
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Peter Scazzero schlägt vor, dass wir uns 
mit drei Fragen selbst reflektieren: 
 
1. Bin ich in Gesprächen präsent, also 

ganz anwesend? Oder bin ich 
abgelenkt? 

2. Ist meine Haltung liebevoll oder 
verurteilend? 

3. Bin ich offen dafür, mich durch die 
Beziehung verändern zu lassen oder 
verschließe ich mich vor 
Veränderung? 

  
 
 
 

Wenn wir bereit sind, mit offenen Herzen 
aufeinander zuzugehen, wenn wir den 
anderen mit aufrichtiger Neugier 
kennenlernen wollen, werden wir erleben, 
wie wir in Liebe wachsen.  
 
Dabei müssen wir uns nicht davor fürchten, 
unsere eigenen Überzeugungen zu verraten 
oder Gottes Wahrheit zu relativieren, wir 
öffnen uns einfach dafür, echte 
Beziehungen zu bauen.  
Und da, wo es schwierig ist, wo wir an 
unsere Grenzen kommen, dürfen wir 
wissen: Jesus selbst macht es uns vor und 
ER mutet und traut uns Liebe zu!  

Endlich wieder Gemeinschaft: Live & in Farbe  

Durch die weiter sinkenden Fallzahlen in 
Hamburg und die abgeschlossenen 
Impfungen im Jakob- Junker- Haus können 
wir uns ab dem 20.06.2021 wieder zu 
Präsenzgottesdiensten in Groß Borstel 
treffen. Vielen Dank an Maren und ihr Team 
die uns freundlich aufnehmen! 
 
Weiterhin gelten aufgrund der momentanen 
Situation besondere Schutz- und 
Hygieneregeln. Um diesen nachzukommen 
haben wir nach den staatlichen Vorgaben 
entsprechende Konzepte erstellt.  
Diese werden ab dem 16.06.21 zur Einsicht 
auf unserer Homepage zur Verfügung 
stehen. 
 
Für eure Teilnahme am Gottesdienst müsst 
ihr euch bitte, wie gewohnt telefonisch unter 
040/862305 oder durch eine E-Mail an 
hamburg.korps@heilsarmee.de anmelden 
und einen Erfassungsbogen ausfüllen.  
Wenn möglich bringt bitte bereits einen 
ausgefüllten Erfassungsbogen mit. Falls ihr 
keine Möglichkeit zum Drucken habt könnt 
ihr Sonntags gerne schon das Formular für 
die nächste Woche mitnehmen.  
 
 

Nachdem wir so lange auf Gemeinschaft 
„live & in Farbe“ verzichten mussten, wollen 
wir unseren ersten Präsenzgottesdienst bei 
trockenem Wetter mit einem kleinen Grillen 
ausklingen lassen.  
 
Es wird Würstchen im Brötchen geben. Und 
natürlich auch eine Tasse Kaffee oder Tee. 
Damit wir unseren Müll möglichst gering 
halten, möchten wir euch bitten,  
eine eigene Tasse mitzubringen, da wir zur 
Zeit nur Einmalgeschirr ausgeben können. 
 

Auf dem Hof des Jakob– Junker– Hauses 
werden wir mit Kreide feste Stehplätze 
markieren und durch einige Stühle 
ergänzen. Wir freuen uns sehr auf euch! 
 



Regelmäßige Veranstaltungen und Angebote 
Dienstag bis Samstag zwischen 10.00—18.00 besteht ein Angebot für telefonische Seelsorge.*  

Wikingerschach im Stadtpark 
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Bei unserem Zukunftstag haben wir alle 
noch mal gemerkt, wie sehr wir 
Gemeinschaft vermissen, einfach 
zusammen sein und Zeit miteinander zu 
verbringen. Eine gute Möglichkeit, sich 
kennenzulernen, sind Spiele.  
Deshalb wollen wir uns mit euch zum 
Wikingerschach im Stadtpark verabreden. 
Mareike und Anne sind jetzt immer 
dienstags um 18:00 Uhr im  
Stadtpark—City Nord beim New York Weg.  
(https://goo.gl/maps/B6e95h4nHk52) und 
jeder, der Lust hat, kann einfach 
dazukommen und eine Runde 
Wikingerschach spielen oder auch einfach 
zum Klönen vorbeikommen. 


